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Lassen Sie sich fahren!
Sie suchen jemanden, der sie ab und zu zum 
Einkaufen oder zum Friedhof begleiten kann? 
Dann nutzen Sie den Fahrdienst der Kirchen-
gemeinde Hillentrup und Spork-Wendling-
hausen! Es ist ganz einfach:
Rufen Sie an einer der drei Stellen an:
Pfarrbüro Hillentrup:  
Mo, Di 9-12 Uhr, Do 16-18 Uhr  Tel. 6569
Pfarrbüro Spork-Wendlinghausen:  
Mo. + Fr. 9-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr Tel. 89 88
Diakoniestation des Elisenstiftes:  
Poststraße 8, ganztägig  Tel. 9 55 93 29

Jubiläums-DVD 
zugunsten der Sanierung
Das ganze Dorf hat im Jahr 2000 mitgefeiert. 
Mit Festumzug und Festzelt. Hagen Becker 
aus Schwelentrup hat eine DVD über das 
Jubiläum erstellt. Die Filme wecken viele 
Erinnerungen und es ist ein Vergnügen, sie 
anzusehen. Wer sich gerne erinnern lassen 
möchte, kann die DVD für eine Spende zu-
gunsten der Kirchensanierung im Gemeinde-
büro erwerben.
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Editorial

Liebe Gemeindeglieder und alle 
Leserinnen und Leser dieses Briefes,

in diesem Jahr empfinde ich die Zeit zwischen 
Ende des Sommers und Beginn des Herbstes 
als sehr kurz. Das kann daran liegen, dass 
die Sommerferien in diesem Jahr sehr spät 
endeten. Und bis zum Erntedankfest sind es 
gerade einmal knapp fünf Wochen.

Und auch die Planungen für Heiligabend und 
das Jahresende sind schon im vollen Gange. 
Spürbar ist ebenso, dass die Adventszeit in 
diesem Jahr sehr kurz ist, da vierter Advent 
und Heiligabend auf einen Tag zusammen-
fallen.

Und nicht nur die Kirchengemeinde Hillentrup 
muss sich von ihrer Kantorin Arisa Ishibashi 

verabschieden, die ab November in Berlin 
eine neue Wirkungsstätte gefunden hat. Alles 
Gute und Gottes Segen für ihren Dienst dort 
auch auf diesem Wege.

Ich wünsche allen auf diesem Wege eine 
schöne Herbstzeit mit noch vielen sonnigen 
Stunden und guten Erfahrungen verbunden 
mit dem Segen Gottes,

Ihre
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Andacht

Liebe Leserinnen und Leser des 
Gemeindebriefes!

gerade haben wir einen ersten Samstag mit 
unseren neuen Katechumenen verbracht. Ein 
gemeinsamer Tag für die jungen Leute aus 
beiden Gemeinden.

Im der Konfirmandenzeit soll es darum ge-
hen, den persönlichen Glauben zu stärken. 
Auch darum, in der Gemeinschaft der Gruppe 
etwas von der Gemeinschaft der christlichen 
Gemeinde zu erleben. 

Das tun wir in kleinen Schritten. Und ob es 
gelingt, ist neben der eigenen Arbeit ein Wir-
ken von Gott.

Jesus erzählt folgendes:

„Wenn Gott jetzt seine Herrschaft aufrichtet, 
geht es ähnlich zu wie bei einem Senfkorn, 
das jemand auf seinen Acker gesät hat. 

Es gibt keinen kleineren Samen; aber was 
daraus wächst, wird größer als alle anderen 

Gartenpflanzen. Es wird ein richtiger Baum, 
sodass die Vögel kommen und in seinen 
Zweigen ihre Nester bauen.“ 

(Matthäus 13, 31 + 32)

Was wir in der Konfirmandenarbeit tun, ist 
das säen von kleinen Pflanzen. Es hängt von 
der Sorgfalt ab, aber auch vom Boden, was 
daraus wächst.

Manche Konfirmand/innen bringen schon 
gute Voraussetzungen mit, weil im Eltern-
haus christlicher Glaube gelebt wird. Für 
andere ist alles ganz neu und auch fremd-
artig. Wir wollen in der Zeit das Fremdartige 
zum Vertrauten machen. Wir ermutigen zum 
Gebet. Wir singen und reden tatsächlich über 
Gott und die Welt.

Am Ende der Konfirmandenzeit haben die 
jungen Leute auch gelernt, aber hoffentlich 
noch mehr erlebt.
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In einem Gesangbuchlied heißt es:

„Ins Wasser fällt ein Stein, ganz heimlich still 
und leise, und ist er noch so klein, er zieht 
doch weite Kreise. Wo Gottes große Liebe in 
einen Menschen fällt, da wirkt sie fort in Tat 
und Wort hinaus in unsre Welt“. 

(Manfred Siebald, EG 659).

Dieses Wirken Gottes wünschen wir allen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden.

So kann die Zeit gesegnet sein.

Ich grüße Sie sehr herzlich,
Ihr Pastor Stephan Schmidtpeter
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Berichte aus dem Kirchenvorstand

Sitzungen August und September 2017

 ● Die Kirchenchorleiterin und Organistin 
Arisa Ishibashi kann in Berlin eine Voll-
zeitstelle antreten. Sie wird die Kirchen-
gemeinden mit Ablauf des Monats Oktober 
verlassen. Obwohl die Kirchenvorstände 
diesen Schritt bedauern, ist sehr großes 
Verständnis vorhanden, denn mit diesem 
Wechsel ist für die Organistin eine ent-
scheidende Verbesserung verbunden.  Im 
Gottesdienst am 29. Oktober wird Arisa 
Ishibashi feierlich verabschiedet.

 ● Über im Fußboden der Hillentruper Kirche 
verlegte Leitungen können sich Personen 

mit einem Hörgerät direkt an die Laut-
sprecheranlage anschließen. Derzeitig ist 
diese technische Möglichkeit nicht nutz-
bar. Der Defekt wird in Kürze beseitigt. Die 
Kosten für die Reparatur belaufen sich auf  
knapp 1200 Euro.

 ● Der Schaukasten an der B 66 war defekt 
und musste beseitigt werden. Ersatz soll 
an der Poststraße im Bereich der Bushal-
testelle geschaffen werden. Der genaue 
Standort wird im Einvernehmen mit der 
Kommune festgelegt. 

 Heinz Jäger

Bericht aus dem Kirchenvorstand

In den Monaten Juni und Juli 2017 kamen in 
der Kirchengemeinde Hillentrup für das Be-
treuungsteam Lippe 408,65 Euro zusammen.
Im Oktober und November ist der Klingelbeu-
tel für die Diakoniestation bestimmt.
Der Erlös der Klingelbeutelsammlung in 

Spork im Juni und Juli für Gossner Mission 
betrug 391,75 Euro.
Die Klingelbeutelsammlung ist im Oktober 
und November für Südafrika bestimmt. Wir 
danken allen, die dazu beigetragen haben. 

800,40 Euro in den Klingelbeuteln

Dank für Spenden
Im vergangenen Jahr erhielten wir Ihre gro-
ßen und kleinen Spenden für den Gemeinde-
brief und zahlreiche andere Projekte. Wir 
haben uns sehr darüber gefreut.

Mit Ihrer Unterstützung haben Sie wesentlich 
dazu beigetragen, dass wir die vielfältigen 

Aufgaben in unserer Kirchengemeinde rea-
lisieren können.

Wir danken Ihnen herzlich für dieses Zeichen 
der Verbundenheit mit unserer Gemeinde. 

 Bärbel Flakowski
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Kantorin Arisa Ishibashi verlässt Hillentrup
Die Kirchenmusikerin wird eine Stelle in Berlin antreten

Vor zwölf Jahren kam sie 
als Kirchenmusikerin nach 
Hillentrup: Arisa Ishibashi. 
Ihren Weg von Japan nach 
Deutschland begann sie als 
Klavierstudentin in Detmold. 
Später aber wurde es die 
Kirchenmusik, wo ihr Herz 
wirklich schlug. Sie studierte 
Kirchenmusik an der Kirchen-
musikhochschule in Herford 
und schloss ihre Examina 
glänzend ab. Das B-Examen 
2013, A-Examen 2015, und 
auch noch die künstlerische 
Reifeprüfung in Orgelspiel 
mit Auszeichnung. Zugelas-
sen für das Konzertexamen 
gehört sie zu den besten und gefragtesten 
Konzertorganistinnen im Großraum Lippe. 
In Hillentrup war sie für das Orgelspiel zu-
ständig, für den Kirchenchor, den Kinderchor 
und zeitweilig den Jugendchor. Viele Kinder-
musicals und das unvergessene Projekt mit 
der Musik von Carl Orff gehören zu den 
Höhepunkten ihres musikalischen Wirkens 
in Hillentrup. Der Kirchenchor hat durch ihre 
konsequente und hartnäckige Arbeit spürbar 
an Qualität gewonnen. Ihre fruchtbare Arbeit 
wurde auch von der Lippischen Landeskirche 
wahrgenommen, und so wurde sie 2016 auf-
grund ihrer hervorragenden Ergebnisse zur 
Kantorin ernannt.

Die Kirchengemeinde hat ihr immens viel in 
musikalischer Hinsicht zu verdanken. Jetzt 

verlässt sie ihren alten Wirkungskreis, um 
in Berlin eine volle Kirchenmusikerstelle an-
zutreten. Diesen wichtigen beruflichen Schritt 
können alle gut nachvollziehen. Gleich-
zeitig wird sie von der Kirchengemeinde nur 
ungern losgelassen. Die Fußstapfen, die sie 
hinterlässt sind wirklich groß.

Am Sonntag, den 29. Oktober wird sie 
feierlich im Gottesdienst in Hillentrup ver-
abschiedet. Dazu sind natürlich alle Interes-
sierten ganz besonders herzlich eingeladen. 
Und auch wenn es der Kirchengemeinde weh 
ums Herz ist: Wir wünschen Arisa Ishibashi 
für ihren weiteren beruflichen und privaten 
Lebensweg das Allerbeste und dazu Gottes 
reichen Segen.  Stephan Schmidtpeter

Wechselt nach Berlin: Kantorin Arisa Ishibashi
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Trompete, Posaune & Co: Blechblasen für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Neue Kurse für Anfänger in Hillentrup/Spork und Lüdenhausen

Posaune, Trompete, Waldhorn oder sogar 
(Mini-) Tuba lernen? „Alles kein Problem“, 
verspricht Uwe Rottkamp, Leiter des Posau-
nenchors in Lüdenhausen. In zwei neuen 
Kursen will er im Auftrag der evangelisch-
reformierten Kirchengemeinden Hillentrup/
Spork-Wendlinghausen und Lüdenhausen 
Jugendlichen wie auch Erwachsenen die 
Flöten- oder besser die Blechbläsertöne 
beibringen. 

Erwachsene? „Für ein Blechblasinstrument 
ist es nie zu spät und selten zu früh“, sagt 
der erfahrene Chorleiter, der am liebsten Po-
saune, aber auch alle anderen Instrumente 
spielt. 

Instrument und Noten  
stressfrei lernen
Für die Erwachsenengruppe gibt es bereits 
drei Anfängerinnen, die gerade die ersten 
Schritte auf ihren Instrumenten probieren. 
„Ein Einstieg ist jetzt noch problemlos mög-
lich. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich 
– Noten werden völlig stressfrei gleich mit 
den entsprechenden Tönen gelernt“, ver-
spricht Rottkamp. Und er geht noch weiter: 
„Nach einem halben Jahr werden wir die 
ersten Lieder mehrstimmig spielen, nach 
ein bis zwei Jahren können die Teilnehmer 
im großen Posaunenchor mitmischen.“ Nicht 
alles, aber immer mehr und immer öfter. Und 
da werden inzwischen längst nicht mehr nur 
Klassiker, sondern auch flotte Gospel- und 
Pop-Songs aufgelegt!

Natürlich hängt der individuelle Fortschritt zu 
einem großen Teil vom individuellen Proben-
fleiß ab: „Das ist genau wie im Sport – ohne 
regelmäßiges Training kommt man nicht 
wirklich weiter.“ Andererseits sei der Trai-
ningsaufwand überschaubar. Möglichst oft 
kleine Häppchen seien erfolgversprechender 
als einmal die Woche eine ganze Stunde. 
„Wer am Anfang nur täglich zehn Minuten 
Zeit in die Beschäftigung mit dem Instrument 
investiert, macht in den ersten Monaten gro-
ße Fortschritte.“ Und was sind schon zehn 
Minuten…

Ob Trompete, Tenorhorn oder Posaune: Das 
Prinzip der Tonerzeugung ist bei allen Blech-
blasinstrumenten gleich. Trompeten und 
Flügelhörner spielen heller und haben dafür 
ein etwas kleineres Mundstück, Wald- und 
Tenorhörner spielen eine Oktave tiefer. Die 
Posaune hebt sich zusätzlich noch etwas ab, 
weil sie keine Ventile für die verschiedenen 
Töne besitzt, sondern einen stufenlosen 
„Zug“. 

Trompete oder Horn, hoch oder 
tief? Einfach ausprobieren!
Hoch oder tief – was einem besser liegt, 
muss man laut Rottkamp ausprobieren. Ge-
nau dazu lädt der Chorleiter ein: In der Woche 
vor den Herbstferien finden zwei „Schnup-
perabende“ statt. Der erste am Montag, 
16. Oktober, um 18 Uhr im Gemeindehaus 
an der Kirche in Lüdenhausen, der zweite 
am darauf folgenden Mittwoch, 18. Oktober, 
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ebenfalls um 18 Uhr im Raum in der Kirche in 
Hillentrup. Alle interessierten Kinder ab dem 
4. Schuljahr, Jugendliche und Erwachsene 
sind zu diesen Schnuppertagen willkommen. 
Rottkamp: „Alle Instrumente von der Trom-
pete bis zur Tuba können dann ausprobiert 
werden.“ Welche Gruppen später wo proben, 
kann gemeinsam festgelegt werden. 

Ganz kostenlos ist der Unterricht nicht: Er-
wachsene bezahlen 30 Euro pro Monat, 
Kinder und Jugendliche in der Ausbildung 15 
Euro. Dafür bekommen alle von den Kirchen-
gemeinden kostenlos ein Instrument zur Ver-
fügung gestellt! 

Willkommen sind neben absoluten „Green-
horns“ auch Wiedereinsteiger, die ihr Horn 
beispielsweise aus beruflichen oder familiä-
ren Gründen irgendwann einmal weggelegt 
haben und nun wieder Lust bekommen ha-
ben. Eine Zugehörigkeit zu einer der beiden 
Kirchengemeinden ist nicht notwendig. 

Kontakt: Uwe Rottkamp, Telefon (05222) 
951213, uro@online.de

Schnupperabende Blechblasen
16. Oktober Lüdenhausen
18. Oktober Hillentrup
18 Uhr Kirche/Gemeindehaus

Noch im Ok-
tober sollen 
neue Kurse 
„Bläserschu-
le“ beginnen. 
Uwe Rott-
kamp  freut 
sich auf viele 
Anmeldun-
gen – auch 
von Erwach-
senen und 
Wiederein-
steigern!
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Chorkonzert zum 
Reformationsfest
Am 8. Oktober erklingt ein Chorkonzert zum 
Reformationsjubiläum in der Evangelischen 
reformierten Kirche Hillentrup. Es beginnt um 
17 Uhr.  

In diesem Jahr 2017 wird das 500. Jubiläum 
der Reformation im Besonderen gefeiert. Aus 
diesem Anlass bringt der Kirchenchor Hillen-
trup-Spork-Wendlinghausen Lieder von Mar-
tin Luther zu Gehör, die seine These „Gottes 
Gnade“ besingen.

Franziska Scheffler (Sopran), Ines Amrhein, 
Gabi Friedrich und Dagmar Schneider (Block-
flöten), Junko Omori (Klavier) und Arisa Ishi-
bashi (Orgel) gestalten das Konzert mit. 

Eintritt ist frei und um Spenden wird herzlich 
gebeten! 

Das Konzert „Zwischen den Jahren“
Musikfreunde Schwelentrup sind am 28. Dezember zu Gast

Ein ganz besonderer Termin ist der 28. De-
zember, wenn um 18 Uhr in der Kirche zu Hil-
lentrup das Konzert „Zwischen den Jahren“ 
ertönt. Seit über 20 Jahren ist dieser Termin 
nicht aus dem Kalender der Musikfreunde 
Schwelentrup und der Kirchengemeinde Hil-
lentrup wegzudenken. 

Wenn alle Geschenke ausgepackt und alle 
Festmähler verspeist sind und die ruhigste 
Zeit im Jahr beginnt, wenn das Jahr 2017 
eigentlich schon zu Ende und das Jahr 2018 
noch nicht begonnen hat, dann laden die 
Musikfreunde nach Dörentrup ein. 

Das Programm ist, wie es sich für diese Zeit 
gehört, abwechslungsreich. 

Wir bieten in unserem Konzert unseren Be-
suchern die Möglichkeit die Advents- und 
Weihnachtszeit noch einmal Revue passieren 
zu lassen. Aber auch der Blick ins neue Jahr 
soll schon einmal geschärft werden. Die 
abwechslungsreiche Mischung aus Weih-
nachts- und Neujahrskonzert haben die bei-
den musikalischen Leiter Harald Köller und 
Nils Schmidtpeter zusammengestellt. 

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei.
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Bunten Adventsvormittag im 
Paul-Gerhardt-Haus
Am ersten Adventssonntag, 3. Dezember, 
findet im Paul-Gerhardt-Haus in Spork eine 
Adventsmatinee für alle Generationen statt. 
Beginn ist um 10 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst. Anschließend ist gemeinsames 
Singen mit Musikeinlagen, es gibt Getränke 
und Plätzchen, und wer mag, kann am frühen 
Mittag noch einen kleinen Imbiss bekommen.

Adventsmatinee
Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Zeit für mich – Frauen treffen sich
Gewürze – exotisch, lecker, fair gehandelt

Mal dem Alltagstrubel entfliehen, Zeit haben 
für sich, der Seele Gutes tun, einem Vortrag 
zu einem interessanten Thema lauschen 
und mit anderen Frauen reden, sich dabei 
an einen liebevoll gedeckten Frühstücks-
tisch setzen, Kaffee oder Tee, Brötchen oder 
Müsli genießen: Dies alles erwartet die Gäste 
wieder beim nächsten Frauenfrühstück. Die 
Einladung richtet sich an alle interessierten 
Frauen jeden Alters, natürlich aus beiden Ge-
meinden.

Als Referentin eingeladen ist Sabine Hart-
mann, Referentin für ökumenisches Lernen 
der Lippischen Landeskirche. Ihr Thema: 
„Gewürze – exotisch, lecker, fair gehandelt“. 

Woher kommen eigentlich die Gewürze, die 
wir täglich – vor allem aber in der Weih-
nachtsbäckerei – verwenden? Welche Zu-
sammenhänge gibt es zwischen Anbau, Ern-

te, den Lebensbedingungen der Produzent/
innen und unserem Konsum? „Wagen Sie 
einen Blick auf Herkunft, Bräuche und Ge-
schichten rund um die Gewürze der Weih-
nachtsbäckerei sowie die Menschen, die sie 
anbauen – und natürlich auf die Gewürze 
selbst“, erläutert Dagmar Schneider.

Das Frauenfrühstück beginnt am 11. Novem-
ber um 9.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus in 
Spork. Anmeldung bis zum 4. November in 
den Gemeindebüros in Spork (05265-8988) 
und Hillentrup (05265-6569) oder per Email: 
kirchengemeinde-hillentrup@t-online.de; 
info@kirche-spork-wendlinghausen.de

Kostenbeitrag: acht Euro. Organisation: Dag-
mar Schneider, Helvi Rohde, Annette Weber

Frauenfrühstück
Samstag, 11. November, 9.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus, Spork
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Hochgewachsener 
Weihnachtsbaum gesucht
Für das Weihnachtsfest sucht die Kirchen-
gemeinde Hillentrup einen schönen Weih-
nachtsbaum. Er soll mindestens 4,5 Meter 
hoch und nicht zu breit sein, damit er gut in 
die Kirche passt. Wer einen solchen Baum 
abzugeben hat, melde sich bitte bei dem 
Küsterehepaar Herrmann, Telefon (0 52 65) 
556. Das Fällen und Transportieren über-
nimmt gerne die Gemeinde.

Mitarbeiterabend zur 
Jahresplanung
Die Jahresplanung für die Veranstaltungen 
im kommenden Jahr wird von beiden Kir-
chengemeinden gemeinsam durchgeführt, 
da viele Terminabsprachen beide Gemeinden 
betreffen. Alle Leitungen der Gruppen und 
Kreise sind deshalb zum Mitarbeiterabend 
eingeladen am Mittwoch, 18. Oktober, um 
19 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus in Spork. Es 
gibt einen Imbiss. Damit der Abend geplant 
werden kann, melden sich bitte die betref-
fenden Personen bis zum 11. Oktober in den 
Gemeindebüros an.

MitarbeiterInnenabend zur 
Jahresplanung
Mittwoch, 13. Oktober um 19 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus, Spork

Gemeindebüro Spork:  
Neue Bürozeiten
Ab dem 2. Oktober hat das Gemeindebüro in 
Spork neue Öffnungszeiten:

Montags von 9 bis 13 Uhr 
mittwochs von 15 bis 17.30 Uhr.

Proben für das Weihnachtsspiel 
im Familiengottesdienst 
Im Familiengottesdienst am Heiligen Abend 
wird es wieder ein Weihnachtsspiel geben. 
Mitmachen können alle Kinder und Jugend-
liche ab vier Jahren.

Geprobt wird im Rahmen des Kindergottes-
dienstes an folgenden Freitagen: 17. + 24. 
November,  1. + 8. + 15. Dezember von 
16 bis 18 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Die Generalprobe ist voraussichtlich am 22. 
Dezember. 

Auch Jugendliche und Erwachsene, die Lust 
und Zeit haben beim Weihnachtsspiel mit-
zuhelfen (Bühnenbild, Kostüme, …), sind 
willkommen und können sich im Gemeinde-
büro melden, Telefon (0 52 65) 89 88).

Treffen des Besuchskreises und 
der Gemeindebriefausträger
Das nächste Treffen des Besuchskreises und 
der Gemeindebriefausträger in Hillentrup fin-
det am Dienstag, 28. November, um 19 Uhr 
im Gemeindehaus statt.  Zu Beginn werden 
die Weihnachtsgaben und die Geburtstags-
briefe und -hefte für die erste Jahreshälfte 
2018 verteilt.

Treffen des Besuchskreises und 
der Gemeindebriefausträger
Dienstag, 28. November, 19 Uhr
Gemeindehaus Hillentrup
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                    Montag, 31. Oktober, 18 Uhr bis  
                         Sonntag, 1. November, 8.30 Uhr; Frühstück mit Eltern 

       Beginn am 31. Oktober 
                    um 18 Uhr mit einem 
 
            Gottesdienst für Jung und Alt 
                  zum Reformationstag 

 
              anschließend Übernachtung in der Kirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung: Ev-ref. Kirchengemeinden Hillentrup und Spork-Wendlinghausen * Tel. 6569 (Hillentrup) * Tel 8988 (Spork-Wendlinghausen) oder 0171 1877683 (Pn Hollmann-Plaßmeier) 

Bitte mitbringen: 
 Luftmatratze 
 Schlafsack 
 warme Kleidung 
 feste Schuhe 
 alle notwendigen Dinge 
 5€ 
und … 
 gute Laune 

WO? 
Paul-Gerhardt-Kirche, Spork 
FÜR WEN? 
Schülerinnen und Schüler bis 11 
Jahre  

Kirchbulli fährt zum Gottesdienst 

Bibel und Brötchen
Frühstücksrunde trifft sich noch einmal

Das neue Angebot „Bibelfrühstück“ fand 
zum Auftakt in einer überschaubaren Runde 
statt: Drei Gemeindemitglieder trafen sich 
auf Einladung von Johannes Neugebauer im 
Gemeindehaus. Am gedeckten Tisch war die 
Frage, was wir auf der Glaubensgrundlage 
Jesus im Leben aufbauen. Was hat Bestand: 
ist es aus Gold, Silber, Edelsteinen oder aus 
Holz, Heu, Stroh? Die aktuellen Überschwem-
mungen und Waldbrände ließen unwillkürlich 
Zusmamenhänge erahnen (1.Korinther 3,9-
15).

Das nächste Bibelfrühstück ist bereits am 
14.Oktober, 9 Uhr im Gemeindehaus in Hil-
lentrup. Johannes Neugebauer: „Über ein 

paar Mitfrühstücker mehr würde ich mich 
sehr freuen.“

Bibelfrühstück
Samstag, 14. Oktober, 9 Uhr
Gemeindehaus Hillentrup



14 GEMEINDEBRIEF OKTOBER/NOVEMBER 2017

Berichte aus den Gemeinden

Aktion „Unsere Tschernobylkinder“ endet 
mit einem Gottesdienst
Zum Abschluss der Dörentruper Aktion „Un-
sere“ Tschernobylkinder“ kamen neben der 
Kerngemeinde viele ehemalige Gasteltern 
und Freunde der Aktion in den Gottesdienst 
in die Hillentruper Kirche. In diesem Jahr 
waren sechs junge Erwachsenen in Dören-
trup zu Gast. 

Im Vorfeld skizzierten sie Szenenansichten 
aus Hillentrup, die nach dem Gottesdienst zur 
Erinnerung mitgenommen werden konnten. 
Begleitet wurden sie von Galina Marochkina, 
die wie jedes Jahr die Gruppen auf weiß-
russischer Seite begleitete.

Für diesen Abschluss hatte die Betreuerin 
viele Eltern, deren Kinder an der Aktion in 
den zurückliegenden 27 Jahren teilgenom-
men haben, kontaktiert und um Grußworte 
gebeten, die vorgelesen wurden. Die Eltern 
bedankten sich dafür, dass es in Dörentrup 

und Umgebung so viele Menschen gab, die 
mit offenem Herzen ihre Türen für die Ju-
gendlichen öffneten und sie für eine Zeit auf-
nahmen. Zum Teil bestehen Kontakte heute 
noch.

Monika Wiemann erinnerte an die Anfänge, 
die vielfältigen Kontakte, Erlebnisse und 
Erfahrungen und auch die Spendenreisen 
nach Weißrussland. Für sie eindrucksvoll zu 
erleben war, dass immer wieder die Eltern 
ihr kostbarstes Gut, nämlich ihre Kinder, für 
mehrere Wochen in ein fremdes Land reisen 
ließen.

Pastorin Elisabeth Hollmann-Plaßmeier 
sprach beiden Frauen den Dank der Kirchen-
gemeinden für ihre wichtige Arbeit aus. Nach 
dem Gottesdienst hatten alle Gelegenheit, 
bei einem Mittagsimbiss mit den Gästen zu 
sprechen und Erinnerungen auszutauschen.

Danke für die Arbeit: Monika Wiemann (links) und Galina Marochkina mit Pfarrerin 
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier.  Bild rechts: Die weißrussischen Gäste sprechen das 
Fürbittengebet im Gottesdienst
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Berichte aus den Gemeinden

Kennenlernsamstag der Katechumenen
Die neuen Jahrgänge beider Gemeinden gemeinsam auf Erkundungstour

Zum gemeinsamen Kennenlern-Tag trafen 
sich die neuen Konfi-Jahrgänge der beiden 
Kirchengemeinden. Der Tag begann für die 
33 Jugendlichen im Paul-Gerhard-Haus mit 
verschiedenen Aktivitäten. Nach dem appetit-
lichen Mittagessen, das von freiwilligen Hel-
ferinnen vorbereitet 
wurde, machten sie 
sich auf den Weg 
zum Gemeindehaus 
nach Hillentrup. 
Sie gingen dabei 
nicht einfach den 
schnellsten Weg, 
sondern gestalteten 
die Strecke als Pil-
gerweg mit mehre-
ren Stationen unter 
dem Motto des 23. 
Psalms: „Er führet 
mich zu grünen 
Auen – woran bin 
ich nicht nur an 
materiellen Dingen 
reich?“ oder: „Er 
führet mich zum 
frischen Wasser – 
was gibt mir Energie 
für mein Leben?“ 
waren beispiels-
weise zwei Auf-
gaben, die die Ju-
gendlichen an den 
Haltepunkten über-
denken sollten. Ein 
Streckenabschnitt 

wurde schweigend gegangen. Im Hillentruper 
Gemeindehaus angekommen, schmeckte 
der Kuchen besonders lecker. Der Gemein-
deraum war von fleißigen Menschen herge-
richtet worden. Auch Eltern waren zu diesem 
Abschluss eingeladen und sind gekommen. 

„Und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine See-
le.“ – Aufgabe: Welche Energiequellen habe ich?
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Berichte aus den Gemeinden

Gold und Diamanten
Jubiläumskonfirmationen für Hillentrup und Spork.Wendlinghausen

Goldene, Diamantene und sogar Gnaden-
konfirmation konnte an zwei Sonntagen in 
den Gemeinden gefeiert werden. Nach den 
festlichen Gottesdiensten ging es jeweils 

zum Mittagessen in den Forellenhof. Am 
Nachmittag klangen die Treffen nach einem 
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen aus. 

Diamantene- und Gnadenkonfirmation. 

Goldene Konfirmation.  Fotos: Studio Anette Flentge
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StayIn

Jugend verschafft sich Gehör
„Demokratie leben“: Fahrt ins Landesministerium nach Düsseldorf

Kurz vor den Sommerferien hat das Jugend-
gremium des StayIn im Rahmen der Aktion 
„Demokratie leben“ und des Jugendforums 
(JuFo) des Kreis Lippe eine Fahrt nach Düs-
seldorf unternommen.  Die Absicht der Fahrt 
mit einer Übernachtung war, Jugendpolitik zu 
praktizieren. 

Bereits im Vorfeld hatten sich die Teilnehmer 
mit Ekkehardt Loch von der Jugendförderung 
des Kreis Lippe getroffen, um sich ein biss-
chen vorzubereiten. Da sie ins Landes-
ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge 
und Integration eingeladen waren, war es 

ihnen wichtig, konkrete Fragen zu haben, 
damit der Besuch einen Sinn ergibt. Die Vor-
bereitung war dann auch sehr intensiv, hat 
den Jugendlichen auch viel Selbstsicherheit 
gegeben.

Am ersten Tag wurde die Gruppe von Uwe 
Schulz und Jürgen Schattmann vom Mi-
nisterium empfangen. Die nahmen sich sehr 
viel Zeit für die Fragen der Jugendlichen. Sie 
beantworteten diese aber nicht nur, sondern 
kamen mit den Jugendlichen in Gespräche 
über Gesetze, Verwaltungsabläufe, Digita-
lisierung, Schule und so vieles mehr. Beide 

Vertreter und Vertreterinnen des Jugendforums, des Ministeriums und der Jugendförderung. 
 Foto: Nike Schneider
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Seiten haben sich sehr gut verstanden und 
es gab auch bei allen „Aha-Momente“, die 
für einen interessanten Gesprächsverlauf 
sorgten. Die Atmosphäre war locker, die 
Unterhaltung abwechslungs- und erkennt-
nisreich. Damit hatten die Gäste gar nicht 
gerechnet –sie waren darüber sehr gefreut.

Nach einer kurzen Nacht in der Jugendher-
berge traf die Gruppe noch auf Isabell und 
Lea als Stellvertreterinnen der Servicestelle 

Kinder und Jugend NRW und des Kinder- und 
Jugendrates NRW. Lea stellte die Arbeit des 
KiJuRats vor. Dieser kümmert sich um örtli-
che Jugendparlamente und Jugendgremien, 
die sich lokalpolitisch engagieren. 

Die Begegnungen in Düsseldorf haben bei 
allen Beteiligten tiefe Eindrücke hinterlas-
sen. Es ist klar geworden, dass hohe Ent-
scheidungsträger entgegen der öffentlichen 
Wahrnehmung sehr interessiert an den 

Bedürfnissen und Belangen 
von Jugendlichen sind. Ein-
mischen ist eine gute Sache, 
das Jugendforum wird dies 
weiterhin tun. Wer sich an-
gesprochen fühlt, ist herzlich 
eingeladen, dem JuFo Lippe 
beizutreten. 

Den Kontakt stellt das StayIn 
gerne her: jugendtreff-stay-
in@gmx.de, 05265-95197 
und über facebook. 

 Tina Beyer

StayIn

Rubrik: StayIn

Artikel: Jugend verschafft sich Gehör

Bildunterschriften: Bild1: 

Bild 2: Bild 3:

Die Bilder 1 und 2 hat Nike Schneider gemacht, 
Bild 3 ist vonTina Beyer

Im Ministerium bei der Arbeit.  Foto: Tina Beyer

Mehr Spaß geht nicht!  Foto: Nike Schneider
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StayIn

Kinderparty im StayIn
Tanzen, feiern und eine wahre Zuckerstreuselschlacht 

Highlights der Kinderfreizeit der Kommunal-
gemeinde waren die Kinderparty im StayIn 
und die Muffinbäckerei im Gemeindehaus. 
Während im Jugendtreff getanzt und gefeiert 
wurde, gab es in der Küche und im Neben-
raum des Gemeindehauses eine wahre Zu-
ckerstreuselschlacht. 

Da die „Batze“ in diesem Jahr nicht genutzt 
werden konnte, musste sich das Team viel 
einfallen lassen, um die Kinder zu beschäfti-
gen. Mit diesen beiden Aktionen ist das sehr 
gut gelungen. 

Aber was wären solche Aktionen ohne die 
Betreuerinnen und Betreuer, die sich ehren-
amtlich engagieren und einen Teil ihrer 
Sommerferien und ihres Urlaubes opfern, 
um Kindern ein paar schöne, spannende, 
abwechslungsreiche Tage zu bescheren? Es 
gäbe die Kinderfreizeit nicht ohne diese Be-

treuerinnen und Betreuer, schon gar nicht zu 
diesem günstigen Teilnehmerbeitrag. Daher 
ein dickes Lob an alle ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Kinderfrei-
zeit! 

Vielen Dank an den Kirchenvorstand und an 
Anna Herrmann, dass es möglich war, die 
Räume der Kirche und des Gemeindehauses 
zu nutzen.  Tina Beyer

Süß und lecker: die Muffin-Bäckerei im StayIn.
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Gottesdienste

Gottesdienste

1.
Oktober

10.00 Uhr
Erntedankgottesdienst in Hillentrup mit Taufen

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: Brot für die Welt

8.
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Spork

P. Schmidtpeter
Kollekte: Polen

17.00 Uhr Konzert des Kirchenchores

15.
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Hillentrup

Vorstellung der neuen Katechumenen, P. Schmidtpeter
Kollekte: Notfallseelsorge Lippe

22.
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork

Diakon Torben Sprenger
Kollekte: Stationäres Hospiz

29.
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup
Pn Hollmann-Plaßmeier

Verabschiedung von Arisa Ishibashi
Kollekte: Asylbetreuung

31.
Oktober

Reformations-
tag

11.00 Uhr 
Reformationsgottesdienst für das gesamte Begatal in der Kirche zu Bega

Kirchenrat Tobias Treseler
mit anschließendem Imbiss

31.
Oktober

Reforma- 
tionstag/

1. November

18.00 Uhr
Gottesdienst zur Reformation in Spork

anschließend ChurchNight für Kids
Pn Hollmann-Plaßmeier und Team

Kollekte: Reformationsjubiläum 2017
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Gottesdienste

Gottesdienste

5.
November

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup 

P. Schmidtpeter
Kollekte: Lippische Bibelgesellschaft

12.
November

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork 

P. Schmidtpeter
Kollekte: Litauen

19.
November

Volkstrauertag

10.45 Uhr 
Gottesdienst Kirche Hillentrup anschl. 

Feier am Ehrenmal
P. Schmidtpeter

Kollekte: Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge

9.15 Uhr 
Gottesdienst Friedhof Wendling-

hausen
P. Schmidtpeter

22.
November

Buß-und Bet-
tag

19.00 Uhr
Gottesdienst in Spork

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: Schulprojekt „Fountain School“ in Kenia

26.
November

Ewigkeitssonn-
tag

10.45 Uhr 
Gottesdienst in Hillentrup, 
Pn Hollmann-Plaßmeier

Kollekte: Hoffnung für Osteuropa

9.15 Uhr 
Gottesdienst in Spork, 

Pn Hollmann-Plaßmeier

3. 
Dezember

17.00 Uhr 
Gottesdienst in Hillentrup

P. Schmidtpeter
Kollekte: Brot für die Welt

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork Pn Hollmann-

Plaßmeier, anschl. Matinee, 
Kollekte: Brot für die Welt – Projekt „Indien“

10.
Dezember

17.00 Uhr
Konzert zum Advent in Hillentrup

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork

Kollekte: Krippenspiel in der eignen Ge-
meinde



22 GEMEINDEBRIEF OKTOBER/NOVEMBER 2017

Gottesdienste/Taufe/Termine

Kirchbus
Bitte auf die unterschiedlichen Gottesdienst-
Anfangszeiten achten.
Der Kirchbus fährt 35 Minuten vor Beginn der 
Gottesdienste ab Hillentrup-Ehrenmal. 
Die Haltestellen: 

 ● Hillentrup Ehrenmal
 ● Siedlung Spreenland
 ● Schwelentrup Oberdorf
 ● über Huppigsberg-Fahrenplatz zur Stall-
scheune

 ● Schwelentrup-Grünental 
 ● Siedlung Großes Feld (Kreisel Stein „Rote 
Erde“)

 ● über Siedlung Papierkamp zur Stift-Apo-
theke

 ● Neuenkamp (Bushaltestelle)
 ● zurück zum Kirchort 

Auf der Strecke können selbstverständlich 
Fahrgäste aufgenommen werden. Bitte an-
schnallen!

Taufen in unseren Kirchengemeinden
Im Oktober und November kann an vielen 
Sonntagen getauft werden. Ausgenommen 
sind nur der 19. und 26. November. Sollten 

Sie einen Terminwunsch haben, sprechen 
Sie uns an. Wir versuchen dann, gemeinsam 
einen passenden Tauftermin zu finden.

Kindergottesdienste in Hillentrup: 
8. Oktober + 12. November, 10.30-12 Uhr

Kindergottesdienst
Kindergottesdienste in Spork: 
6. + 20. Oktober, 16-18 Uhr
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Wichtige Termine

Wichtige Termine in Hillentrup 
und Spork-Wendlinghausen

1. Oktober Erntedankgottesdienst in Hillentrup

8. Oktober 17 Uhr Kirchenchorkonzert zum Reformationsjubiläum

18. Oktober 19 Uhr Mitarbeiterjahresplanung 2018

31. Okt./1. Nov. „ChurchNight for Kids“ für beide Kirchengemeinden 

11. November 9.30 Uhr Frauenfrühstück in Spork

19. November Volkstrauertag

26. November Ewigkeitssonntag

28. November 19 Uhr Treffen des Besuchskreises und der Gemeindebriefausträger

3. Dezember 10.00 Uhr Adventsmatinee in Spork

10. Dezember 17.00 Uhr Konzert zum Advent in Hillentrup

28. Dezember 18 Uhr Konzert der Musikfreunde Schwelentrup

Termine Termine Termine
Der Offene Treff findet ab sofort mittwochs 
16.30 bis 18 Uhr, donnerstags 16.30 bis 
19.30 Uhr und freitags 16.30 bis 21.30 Uhr 
statt. 

An folgenden Sonntagen ist das StayIn im 
Anschluss an den Gottesdienst bis 13 Uhr 
geöffnet: 1. + 15. + 29. Oktober, 5. + 26. 
November.

Kidi-Meeting ist an jedem Mittwoch von 
14.30 bis 16 Uhr in der Grundschule. Treffen 
ist in der OGS1. 

Am 5. Oktober wird um 17.30 Uhr im Offenen 
Treff ein Disneyfilm gezeigt. Dieses Angebot 
ist kostenlos.

In den Herbstferien wird ein Mädchentag an-
geboten. Er findet am Donnerstag, 2. Novem-
ber, von 10 bis 18 Uhr statt. An diesem Tag 
sollen die Teilnehmerinnen kreativ werden, 
gemeinsam essen und Spaß haben. Einfach 
überraschen lassen. 

Das Angebot richtet sich an Mädchen zwi-
schen zehn und 13 Jahren. Anmeldungen 
gibt es im StayIn während der Öffnungszeiten 
und im Gemeindehaus. Anmeldeschluss ist 
der 27. Oktober.

In der ersten Ferienwoche bleibt das StayIn 
geschlossen. Offener Treff ist in den Herbst-
ferien am 3.11. von 16.30 bis 21.30 Uhr.
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Termine & Treffs

Termine & Treffs
Hillentrup

Frauenkreis: 
mittwochs um 14.30 Uhr 
4. + 18. Oktober

Kindergottesdienst: 
Sonntag 10.30-12 Uhr im Gemeindehaus 
Hillentrup: 
8. Oktober + 12. November

Offener Frauentreff: 
2. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Hillentrup 
12. Oktober + 9. November

Jugendtreff „StayIn“: 
donnerstags 16.30-19.30 Uhr Offener Treff 
freitags 17-22 Uhr Offener Treff (Jugend-
liche bis 12 Jahren nur bis 20 Uhr) 
Das Veranstaltungsprogramm wird an den 
bekannten Orten ausgelegt.

Posaunenchor: 
mittwochs von 18.30 bis 20 Uhr 
im Gemeindehaus Hillentrup

MiG – Männer im Gespräch: 
Oktober:  Besuch der Lipperlandhalle 
mit Heimspiel des TBV Lemgo, Handball 
Bundesliga. 
15. November: 17 Uhr geselliges Kegeln im 
Gasthaus „Am Schloss“ in Wendlinghausen

Kirchenchor: 
Übungsstunden jeden Montag um 19.30 Uhr 
im unteren Gemeinderaum der Kirche

Chor „Zwischentöne“: 
Übungsstunden jeden Mittwoch  
von 20 bis 21.30 Uhr  
im unteren Gemeinderaum der Kirche

Kinderchor: 
Übungsstunde jeden Dienstag  
von 16 bis 17 Uhr  
im unteren Gemeinderaum der Kirche

Flötengruppe: 
Übungsstunden nach Absprache;  
Ansprechpartnerin: Dagmar Schneider

Internationaler Spielkreis: 
montags und mittwochs Vormittag 
Gemeindehaus Hillentrup
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Termine & Treffs

Termine & Treffs
Spork

Kindergottesdienst: 
freitags alle 14 Tage 16 bis 18 Uhr  
6. + 20. Oktober

Spontanchor: 
donnerstags 20 Uhr

Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
donnerstags, 15.30 Uhr 
12. Oktober:  Thema: „Mein Morgenstern zu 
Wittenberg“, Referentin: Cornelia Müller-
Hisje 
16. November: Thema: „Asyl“, Referent: 
Dieter Bökemeier

Bibelgesprächskreis: 
Jeden Montag um 16 Uhr in der  
Paul-Gerhardt-Kirche in Spork.

Gebetskreis für Jung und Alt: 
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Flötengruppe 
im Paul-Gerhardt-Haus: 
dienstags und freitags nach Absprache

Spielkreis: 
jeden Donnerstag von 9.30 bis ca. 11 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus.

Keller-Treff: 
Jeden Dienstag ab 19 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus.

SpoKi  
(Sporker Kindertreff für Kinder  
von 6 bis 11 Jahren): 
jeden Montag 16-18 Uhr im  
Paul-Gerhardt-Haus

Gitarrenkurs: 
jeden Dienstag 19 bis 19.45 Uhr  
jeden Freitag 17.30 bis 18 Uhr  
Kontakt: Johannes Neugebauer,  
Telefon (0 52 65) 60 90 16
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Werbung

Qigong  Taijiquan  Meditation / Bewegung & Entspannung     

                       

  
 

     

Kurse in der Praxis Haneke, Hauptstraße 18

 
   

   
 

Bewegungspädagogin /Heilpraktikerin 
Homeien 6 32694 Dörentrup 

Tel. 05265.9558816 / 0176.20523066 
u.kormann@web.de
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Werbung

Seit drei Generationen Ihr zuverlässiger Handwerker für alle Fälle
32657  Lemgo
 Wilmersiek 16 – 20
32694  Dörentrup-Schwelentrup
 Krusfeld 1
Tel. 0 52 61 / 34 79 · Fax 20 59 

BAUUNTERNEHMEN
Dipl.-Ing. Reinhard Humke

Neu-, An- und Umbau · Altbausanierung · Bruchsteinmauerwerk
Naturstein-, Fliesen-, Platten-, Pflaster- und Reparaturarbeiten

Praxis für Physiotherapie
Gesundheit und Wellness für Sie und Ihn
Kassenärztliche Leistungen – alle Kassen und privat –

Rehasport 

Wir beraten Sie gern
Termine nach Vereinbarung (0 52 65) 95 53 33

Bettina Haneke
32694 Dörentrup · Hauptstraße 18
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Werbung
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Poststraße 7
32694 Dörentrup

Fon 0 52 65.95 59 88-0
stifts-apotheke-doerentrup.de

„Gut aufgehoben...“*
*  ... in jeder Lebenslage –

mit der Apotheke Ihres Vertrauens. 
Wir beraten Sie gern.
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Werbung

dirksondermann . fotograf

M i t t e l s t r . 2 0  .  + 4 9 ( 0 )  5 2  6 5  .  9 5  5 3  6 3

Konfirmanden/ Firmungen . Einladungs-Dankkarte Druck .

Pass- Bewerbungsbilder . Vergrößerungen . Rahmen . 
Hochzeiten . Portraits . Gestaltung von Geschäftspapieren

www.dirksondermann-fotograf.de

    

Gruppenaufnahmen
Familienportraits 
Danksagungen
Einzelportraits

Bilder...
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Werbung

Betina Bekemeier · Poststraße 2 · 32694 Dörentrup · Telefon (0 52 65) 95 52 90 
Öffnungszeiten:  Montag: geschlossen
 Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 Samstag: 10.00 – 13.30 Uhr
Hot-Stone-Wellness-Massage · Gesichtsbehandlungen · Maniküre + Med. Fußpflege

Arminius-Apotheke Pharmazeutische Hautberatung
mit Hautmessung / Homöopathie /
Impfberatung / Kompressionsstrümpfe /
Hauslieferung / Verleih von Milchpumpen,
Inhalationsgeräten, Blutzucker- und
Blutdruckmessgeräten / Blutzucker- und
Cholesterintest / Diabetiker-Bedarf /
Anthroposophische Medikamente /
Schuhe der Firma Birkenstrock mit 15%
Hausrabatt / Kundenkarte mit 3% Rabatt 
auf alle Freiwahlartikel 

Kathrin Bauerrichter

Hamelner Straße 5
32694 Dörentrup
Fon (0 52 65) 89 51

www.apotheke-doerentrup.de
info@apotheke-doerentrup.de

Neu im Sortiment: Produkte von Biomaris

Hauptstraße 44 · 32694 Dörentrup · Telefon (0 52 65) 581
hermsmeier.haustechnik@t-online.de 

W. Hermsmeier e.K.

Wasser Wärme Sonne

Inh. Thomas Hermsmeier
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Werbung

Creativ bis in die Spitzen
Alte Dorfstr. 17

32694 Dörentrup-Schwelentrup

Tel.: 05265-8734

Öffnungszeiten:
Di-Fr  8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Inh. Renate Knaup

32694 Dörentrup
Lemgoer Straße 4a
Telefon (0 52 65) 433
Telefax (0 52 65) 481 

Email: info@kfz-werkstatt-rädeker.de Internet: www.kfz-werkstatt-rädeker.de

Hier sind Sie an der richtigen Adresse.

Beratungs- und Info-Zentrum | Kalletal-Hohenhausen | Lemgoer Str. 1

Beratung und
Krankenpflege

Hilfe im Haushalt
www.sad-lippe.de Tel. 05264 6574460

Tagespflege – Kurzzeitpflege – Wohngruppen
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Werbung
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Erlebnisgastronomie der „Stillen Art“ in der

Krusfelder Kaffeestube
dem kerngesunden Landcafé

Selbstgebackene Kuchen für Kuchenschlemmer und „solide“
Leute – im Wintergarten oder auf unserer Kaffeeterrasse

M.-L. Humke 
Krusfeld 1 · 32694 Dörentrup-Schwelentrup
Telefon (0 52 65) 63 50 · privat 94 59 95

Geöffnet Do – So 
und an Feiertagen 
von 14 – 18 Uhr
Sonntags 9 – 12 Uhr Früh-
stück

Damen- und Herrensalon

32694 Dörentrup 
Mittelstraße 5

– Spezielle Beratung
– Aktuelle Farbtechniken
– Top-moderne Haarschnitte

Werbung
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Werbung

Gärtnerei Spork
32694 Dörentrup · Neue Straße 23 
Telefon (0 52 65) 4 89

Blumen-Karl · Inh. Olaf Eikermann

Geschäft Hillentrup
32694 Dörentrup · Hauptstraße 8
Telefon (0 52 65) 81 30

Gärtnerei

Floristik

Fleurop

Grabneuanlage und -pflege

Lieferservice

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 18 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr 

Ändern & Reparieren aller Textilien

  Papenstraße 6
  32694 Dörentrup

  Tel.:    05265/1835
  email: marion-frevert@email.de

Nadel 
&
Faden

Marion FrevertMarion Frevert

Geöffnet: Mo,Di,Do,Fr von 15 – 18 Uhr
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Geburtstage

Geburtstagsgruß
Kirchengemeinde Hillentrup
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Geburtstage

 



37GEMEINDEBRIEF OKTOBER/NOVEMBER 2017

Geburtstage

Kirchengemeinde Spork-Wendlinghausen
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Stationen unseres Lebens

Hillentrup
Bestattungen:

 
 

Taufen:

Trauungen
  

  

 

Spork
Bestattungen

Taufen:

Trauungen:
 

Stationen unseres Lebens

Der Gemeindebrief wird auch an Nicht-
mitglieder beider Gemeinden verteilt. 
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres 
Geburtstages oder Jubiläums nicht ein-
verstanden sind, teilen Sie es bitte Ihrem 
Gemeindebüro mit: Hillentrup: Tel. 6569; 
Spork-Wendlinghausen: Tel. 8988. Wenn 
Sie in das Elisenstift umziehen und wei-
terhin im Gemeindebrief erscheinen 
möchten, melden Sie sich bitte ebenfalls 
im Gemeindebüro.

Ehejubiläum
Das Fest der Gnaden-Hochzeit feiern die 
Eheleute 

 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern die 
Eheleute 

 
 

Wir gratulieren den Jubiläumspaaren sehr 
herzlich und wünschen für den weiteren 
gemeinsamen Lebensweg Gottes Segen. 



39GEMEINDEBRIEF OKTOBER/NOVEMBER 2017

Adressen

Hillentrup
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Heinz Jäger, Am Mühlingsbach 17
Tel. 0 52 65 / 17 17
jaeger-doerentrup@t-online.de

Gemeindebüro:
Bärbel Flakowski, Homeiener Str. 1
Tel. 0 52 65 / 65 69, Fax 88 46
www.kirchengemeinde-hillentrup.de
E-Mail: info@kirchengemeinde-hillentrup.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di. 9-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr

Küsterin:
Anna Herrmann, Rawaule 8, Tel. 0 52 65 / 5 56

Organistin und Leiterin Kirchenchor, Kinder- und 
Jugendchor:
Arisa Ishibashi, Detmold, Saganer Str. 31    
Tel. 0 52 31 / 37 821, E-Mail: arisa-ishibashi@gmx.
de

Chor „Zwischentöne“:
Uwe Rottkamp, Tel. 0 52 22 / 60 00 02

Leiter Posaunenchor: 
Kalin Hadshipopov, Tel. 0 52 31 / 61 53 36
Ansprechpartner: Georg Krüger, 
Tel. 0 52 65 / 95 40 93

Flötenkreis: 
Dagmar Schneider, Tel. 0 52 65 / 5 96 96 91

Jugendtreff Stay In:
Homeiener Str. 1, Tel. 052 65 / 9 51 97
Tina Beyer, Leiterin
E-Mail: jugendtreff-stayin@gmx.de
www.jugendtreff.stayin.de

Kindertagesstätte: 
Petra Niehage (Leiterin)
Finkenweg 6, Tel. 0 52 65 / 81 17, Fax 94 56 98
E-Mail: KITA-Vogelnest@t-online.de

Kindergottesdienst: 
Anja Osterhagen, Tel. 0 52 61 / 18 97 72

Offener Frauentreff:
Gaby Thies, Tel. 0 52 65 / 9 5 1 23

Frauenkreis:
Sigrid Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

MiG – Männer im Gespräch:
Günther Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

Beauftragte für das Ehrenamt:
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0171-1 87 76 83

Spork-Wendlinghausen
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Stephan Schmidtpeter, Homeiener Str. 3, 
Tel. 0 52 65 / 2 04 
stephan.schmidtpeter@lippische-landeskirche.de
Gemeindebüro: 
Sonja Weber-Louvet, Mittelstr. 40  
Tel. 0 52 65 / 89 88, Fax 94 58 02 
www.kirche-spork-wendlinghausen.de 
E-Mail: info@kirche-spork-wendlinghausen.de
Öffnungszeiten:  
Mo.   von  9.00 bis 13.00 Uhr  
Mi.  von 15.00 bis 17.30 Uhr
Küsterin: 
Ella Prozmann, Mittelstr., Tel. 0 52 65 / 95 57 91
Organistin:  
Kezia Pogoda-Kohnen, Tel. 0 52 35 / 5 02 49 24
Kindergottesdienst: 
Melanie Bosse, Tel. 0 52 65/94 67 93
Leiterin Spontanchor:  
Annette Wolf, Tel. 0 52 31 / 2 05 80
Flöten: 
Ines Amrhein, Tel. 0 52 65 / 62 04
Leiterin des Spielkreises: 
Bei Fragen bitte im Gemeindebüro melden
Leiter SpoKi: Johanna Müller, Tel. 01 76-52 14 36 52
Leiterin Kellertreff: 
Johanna Müller, Tel. 01 76-52 14 36 52
Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
Herbert Lübbeke, Tel. 0 52 65/512
Katechumenen-/Konfirmandenteam: 
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0171/1877683 
Ute Liedtke, Tel. 0 52 65/95 48 04 
Stephan Schmidtpeter, Tel. 05265/204
Gitarren AG:  
Johannes Neugebauer, Tel. 05265/609016

Für beide Kirchengemeinden
Landeskirchliche Gemeinschaft  
Harald Nüllmeier, Vorsitzender, Tel. 0 52 65 / 4 04 

Elisenstift/Diakoniestation Barntrup-Dörentrup
Poststraße 9, 32694 Dörentrup
Tel. 0 52 65 / 9 55 93 29 
Ausgabestelle Ostlippische Tafel im Bürgerhaus, Am 
Rathaus 2, Dörentrup. jeden Dienstag 16.30-17.45 
Uhr; Dieter Schnitger, Tel. 0 52 63/95 47 45

Pastor und Pastorin:
Stephan Schmidtpeter Homeiener Str. 3, Tel. 0 52 65 / 2 04, stephan.schmidtpeter@lippische-landeskirche.de
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 5, 32699 Extertal, Mobilnummer: 01 71-1 87 76 83 
elisabeth.hollmann-plassmeier@lippische-landeskirche.de




